
Unternehmen der Region und verschiede-
ne Berufe ganz praktisch kennen lernen -
Schüler aus Lucka und Nöbdenitz haben
dazu bereits seit Anfang des Jahres die
Gelegenheit. Im Rahmen des Projektes
"Kurs 21" haben die Regelschulen mit
der Wellpappenwerk GmbH und der
Agrargenossenschaft Lernpartnerschaf-
ten gebildet. Profitieren sollen beide Sei-
ten: Die Unternehmen knüpfen frühzeitig
Kontakte zu den jungen Leuten, die
Schüler bereiten sich intensiv auf ihr Be-
rufsleben vor. Diesen Beispielen wollen
nun auch die Bluechip Computer AG und
die Agrargenossenschaft Dobitschen fol-
gen.

"Wir haben die Entwick-
lung der Partnerschaften
verfolgt und möchten un-
seren Schülern diese
Möglichkeit auch anbie-
ten", erklärt Jutta Maria
Steinert, Schulleiterin des
Ve i t - L u d w i g - v o n -
Seckendorff-Gymnasi-
ums in Meuselwitz. "Ge-
meinsam mit Bluechip
haben wir schon einige
Ideen für Unterricht und
Praktika im Kopf. Das
geht von Marketing über
die Geschichte des Unter-
nehmens bis hin zu Stan-
dortfaktoren." Die Lehrer
haben das Unternehmen
bereits besichtigt und sich
mit den betrieblichen Abläufen vertraut ge-
macht. "Jetzt müssen wir gemeinsam überle-
gen, welche Anknüpfungspunkte es gibt." 

Zu einem ersten Gedankenaustausch trafen
sich deshalb vor kurzem die Schulleiterin
und Brit Wolf vom Bluechip-Vorstand mit
Petra Tielboer vom Institut Unternehmen
Schule, das den "Kurs 21" ins Leben gerufen
hat, und Bettina Feller von der Wirtschafts-
förderung des Landratsamtes. Bei Bluechip
besteht großes Interesse am "Kurs 21". "Die

Ideen müssen natürlich noch konkretisiert
und in den Lehrplan eingebunden werden",
so Brit Wolf. "Der Kooperationsvertrag soll
aber auf alle Fälle noch in diesem Jahr unter-
zeichnet werden, damit wir mit der Arbeit
beginnen können."

Petra Tielboer freute sich über das große En-
gagement: "Ich finde es sehr schön, dass die
Idee im Landkreis so greift. Das Altenburger
Land ist ja auch der erste Landkreis in
Thüringen, der die Partnerschaften zwischen
allen Allgemeinbildenden Schulen und be-
nachbarten Ausbildungsbetrieben umsetzen
will." In Nordrhein-Westfalen, Baden-Würt-

temberg, Sachsen und Thüringen gibt es be-
reits über 200 solcher Kooperationen. Das
Konzept wird seit zehn Jahren umgesetzt.
"Viele Schulen und Betriebe wachsen sehr
eng zusammen, so bieten sich nicht nur den
Absolventen echte Perspektiven."
Auch die Agrargenossenschaft Dobitschen
zeigt erstes Interesse an der Zusammenar-
beit mit umliegenden Schulen. "Wir haben
immer mal wieder Projekte für Kinder und
Jugendliche veranstaltet oder beim Tag der

offenen Tür unser Unternehmen
vorgestellt", berichtet der Vor-
sitzende Ulrich Müller. "Aber
statt diesen eher sporadischen
Aktionen würden wir gern re-
gelmäßig mit Schülern zusam-
men arbeiten."

Bettina Feller, die den "Kurs
21" im Landkreis betreut, hat
nun die Aufgabe, eine geeignete
Schule für die Agrargenossen-
schaft zu finden. "Von der
Ideenfindung, bis zu den monatlichen Akti-
vitäten unterstütze ich Schule und Betriebe",
erklärt sie. "Bei dem ganzen Projekt soll
auch eine Nachhaltigkeit zu spüren sein." In
den kommenden Monaten sollen die Koope-
rationen auch im Raum Schmölln und Göß-

nitz  ins Rollen gebracht werden. "Es wäre
natürlich toll, wenn es dort so gut klappt wie
bei der Wellpappe Lucka oder bei der Agrar-
genossenschaft Nöbdenitz."
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Werbung

Mit Lernpartnerschaften Wirtschaft praktisch erleben - 
Interesse von Schulen und Betrieben an “Kurs 21” wächst

Regelschülerinnen aus Lucka beim Falten von Kartons im Well-
pappenwerk. Auch Papierschöpfen gehörte zum prakti-schen
Unterricht.

v. l. Volker Schwerd und Barbara Apel vom Gymnasium
Meuselwitz, Brit Wolf, Bettina Feller und Petra Tielboer 

Die "Kurs 21" - Projekte sind in Lucka
und Nöbdenitz erfolgreich angelaufen.
Sowohl die beteiligten Schulen als auch
die Unternehmen sind mit der bisherigen
Arbeit zufrieden.

Christoph Pörschmann, Prokurist Wellpap-
penwerk Lucka GmbH: "Das Interesse von
Seiten der Schüler ist sehr groß, das hätte
ich gar nicht so erwartet. Es freut uns natür-
lich umso mehr, dass die Projekte im Mai
und Juni im Werk und in der Schule erfolg-
reich angelaufen sind. Die Schüler hatten so
viele Fragen, dass es noch für zwei Unter-
richtsstunden mehr gereicht hat. Es können
sich bestimmt einige der jungen Leute vor-
stellen, bei uns eine Ausbildung zu machen.
Und so profitieren beide Seiten von der Zu-
sammenarbeit, denn wir haben mit den po-
tentiellen Kandidaten lange zu tun."

Carmen Schach, Lehrerin Regelschule Nöb-
denitz: "In diesem Schuljahr beschäftigen
wir uns vor allem mit der Biogasanlage in
der Agrargenossenschaft. Den Aufbau wer-

den die Schüler in einem Modell darstellen.
Verwendung und Funktionsweise erklären
sie auf einer Wandtafel, die wir dann dem
Betrieb übergeben werden. Weil bei uns ge-
rade die Fächer umgestaltet wurden, müs-
sen wir uns bei einigen Inhalten der Lern-
patenschaft noch neu orientieren. Das Inter-
esse der Kinder, Betriebe der Region ken-
nenzulernen, ist aber auf jeden Fall da." 

Sieghardt Rydzewski, Landrat:
“Qualifizierten und motivierten Nachwuchs
zu fördern und junge Leute für zukunftsori-
entierte Berufe zu begeistern, ist eine Ziel-
stellung der Aktion. Die Schüler sollen mit
“Kurs 21” vielfältige Erfahrungen sammeln
und in der Praxis erleben, wo der theoreti-
sche Unterrichtsstoff gebraucht wird. Sie
bekommen außerdem eine genaue Vorstel-
lung davon, welche Anforderungen der Be-
ruf an sie stellt. Wir hoffen, dass damit den
Schülern eine wichtige Orientierung gege-
ben wird.” 

Fortsetzung auf Seite 4

“Beide Seiten profitieren von der Zusammenarbeit”
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Bekanntmachung der in öffentlicher Sitzung des Kreistages 
des Landkreises Altenburger Land gefassten Beschlüsse

Der Kreistag des Landkreises Altenburger Land hat in seiner 1. Sitzung am 13. Juli 2004
nachfolgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss  Nr. 1
Der Kreistag beschließt folgende Satzung zur Änderung der Hauptsatzung des Landkreises
Altenburger Land.

Beschluss  Nr. 2
Der Kreistag des Landkreises Altenburger Land gibt sich die in der Anlage beigefügte Ge-
schäftsordnung.

Beschluss  Nr. 3
Der Kreistag wählt Herrn Fritz Schröter zum Vorsitzenden des Kreistages und Herrn Wolf-
gang Scholz zum stellvertretenden Vorsitzenden des Kreistages.

Beschluss  Nr. 4
Der Kreistag des Landkreises Altenburger Land wählt folgende ehrenamtliche Beigeordnete:

Frau Christiane Arndt als 2. Stellvertreter und 
Frau Gabriele Matzulla als 3. Stellvertreter des Landrates.

Beschluss  Nr. 5
Der Kreistag des Landkreises Altenburger Land bestellt folgende Mitglieder des Kreisaus-
schusses:

Fraktion Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter
CDU Gumprecht, Christian Dr. Büring, Alexander Kern, Herbert

Köhler, Herbert Ronneburger, Jürgen Etzold, Stephan
PDS Reimann, Michaele Plötner, Heinz-Dieter Klaubert, Kati
SPD Schemmel, Volker Matzulla, Gabriele Dr. Schubert, Hartmut
FDP Schalla, Karsten Heitsch, Hans-Jürgen Bugar, Hans-Peter

Beschluss  Nr. 6
Der Kreistag beschließt nachfolgende Besetzung der Ausschüsse des Kreistages einschließ-
lich Werkausschuss:  

Wirtschaftsausschuss (beschließend) 9 Mitglieder

Fraktion    Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter
CDU Ronneburger, Jürgen Melzer, Uwe Köhler, Herbert

Ungvari, Johannes Etzold, Stephan Gumprecht, Christian
Dr. Büring, Alexander Sonntag, Andreas Arndt, Christiane
Reichel, Fred Kern, Herbert Golder, Barbara

PDS Plötner, Heinz-Dieter Bergner, Peter Burkhard, Bernd
Mäder, Peter Burkhardt, Bernd Bergner, Peter

SPD Scholz, Wolfgang Franke, Sabine Zehmisch, Martina
Mittelstädt, Peter Wolf, Michael Schemmel, Volker

FDP Heitsch, Hans-Jürgen Schalla, Karsten Hermann, Rolf

Sozial- und Gesundheitsausschuss (beschließend) 9 Mitglieder

Fraktion    Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter
CDU Golder, Barbara Schröter, Fritz Dr. Waldenburger, 

Karsten
Dr. Horny, Hans Apel, Michael Ungvari, Johannes
Blawatt, Hubert Kern, Herbert Dobmaier, Ludwig 

Stefan
Arndt, Christiane Kasper, Hans-Jürgen Melzer, Uwe

PDS Hübschmann, Klaus Klaubert, Kati Tempel, Frank
Ebert, Barbara Tempel, Frank Klaubert, Kati

SPD Matzulla, Gabriele Stange, Steffen Mittelstädt, Peter
Zehmisch, Martina Scholz, Wolfgang Franke, Sabine

FDP Bugar, Hans-Peter Heitsch, Hans-Jürgen Schalla, Karsten

Schul-, Kultur- und Sportausschuss (vorberatend) 9 Mitglieder

Fraktion Mitglied Stellvertreter
CDU Rieger, Peter Köhler, Herbert

Kaspar, Hans-Jürgen Dr. Horny, Hans
Melzer, Uwe Etzold, Stephan
Arndt, Christiane Ronneburger, Jürgen

PDS Fache, Sabine Reimann, Michaele
Ebert, Barbara Mäder, Peter

SPD Wolf, Michael Scholz, Wolfgang
Stange, Steffen Matzulla, Gabriele

FDP Schalla, Karsten Bugar, Hans-Peter

Finanzausschuss (vorberatend) 9 Mitglieder

Fraktion Mitglied Stellvertreter
CDU Apel, Michael Dr. Büring, Alexander

Ronneburger, Jürgen Ungvari, Johannes
Dobmaier, Ludwig Stefan Gumprecht, Christian
Dr. Waldenburger, Karsten Melzer, Uwe

PDS Burkhardt, Bernd Tempel, Frank
Pietsch, Gert Bergner, Peter

SPD Schemmel, Volker Zehmisch, Martina
Franke, Sabine Dr. Schubert, Hartmut

FDP Hermann, Rolf Heitsch, Hans-Jürgen

Werkausschuss des Eigenbetriebes "Dienstleistungsbetrieb Abfallwirtschaft/
Kreisstraßenmeisterei" (beschließend) 7 Mitglieder

Fraktion Mitglied Stellvertreter
CDU Sonntag, Andreas Kasper, Hans-Jürgen

Kern, Herbert Reichel, Fred
Etzold, Stephan Melzer, Uwe

PDS Klaubert, Kati Plötner, H.-Dieter
Tempel, Frank Börngen, Klaus

SPD Dr. Schubert, Hartmut Franke, Sabine
FDP Bugar, Hans-Peter Hermann, Rolf

Beschluss  Nr. 7 
Der Kreistag des Landkreises Altenburger Land entsendet für die Dauer der Wahlperiode des
Kreistages nachfolgend aufgeführte Kreistagsmitglieder als Verbandsräte/Stellvertreter in
die Verbandsversammlung des Rettungsdienstzweckverbandes Ostthüringen:

als Verbandsrat als Stellvertreter
Köhler, Herbert Etzold, Stephan
Scholz, Wolfgang Stange, Steffen
Schalla, Karsten Plötner, Barbara

Die Verbandsräte verlieren ihr Amt mit dem Ende ihres Ehrenamtes als Kreistagsmitglieder.

Beschluss  Nr. 8 
Der Kreistag des Landkreises Altenburger Land bestellt als

Mitglieder Stellvertreter
1. Dr. Horny, Hans Melzer, Uwe
2. Hübschmann, Klaus Mittelstädt, Peter

in den Aufsichtsrat der Krankenhaus Schmölln g GmbH.

Anlagen können im Landratsamt Altenburger Land, Büro des Kreistages, eingesehen wer-
den. Beschlüsse mit Satzungscharakter werden nach Abschluss des kommunalaufsichtlichen
Verwaltungsverfahrens im vollen Wortlaut öffentlich bekannt gemacht.

Sieghardt Rydzewski
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung

a) Auftraggeber: Verwaltungsgemeinschaft Rositz,
Gemeinde Rositz, Altenburger Straße 48 b, 
04617 Rositz

b) Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A

c) Art und Umfang der Leistung:
Einrichtung einer Freiwilligen Feuerwehr mit 
- Feuerwehrschränken Stahlblech  

(B/H/T= 600/ca.1800/500) 
- Bänke im Umkleideraum
- Küchenzeile mit Elektrogeräten
- Einrichtung eines Schulungsraumes mit Seminartischen, 

unterschiedlich anzuordnen
- Zubehör zum Schulungsraum
- Stühle stapelbar, z.T. abwaschbar
- Sonnenschutzlamellenanlage
- Akten- und Kombischränke ca. 5 m Länge
- Schreibtische und Computerarbeitsplätze mit Roll-

containern, Stühlen
- Beratungstische
- Empfangsbereich
- Fahrradständer
- Klappliege

d) Ort der Leistung: Neue Feuerwehr Rositz

e) Aufteilung in Lose: keine

f) Ausführungsfrist: Lieferung bis spätestens 29.10.2004

g) Einsendefrist der Anträge auf Teilnahme: 
bis 01.09.2004
Anschrift, an die die Anträge zu richten sind:
BAUPLANUNG Dipl.-Ing. D. Frenzel, Johannisstr. 24,
04600 Altenburg

h) Einsichtnahme und Versand der Verdingungs-
unterlagen:
am 06.09.2004 bei BAUPLANUNG Frenzel

i) Entschädigung für die Verdingungsunterlagen:
Höhe des Entgeltes: 7,50 Euro
zzgl. Postversand: 5,00 Euro
Das Entgelt ist auf folgendes Konto zu überweisen: 
BAUPLANUNG Frenzel
Konto 160 20 20       BLZ 83065408
VR Bank Altenburger Land
Verwendungszweck: Feuerwehr Rositz

j) Ablauf der Angebotsfrist: Die Angebotsabgabe hat bis
zum 20.09.2004, 12 Uhr, beim Auftraggeber zu erfolgen.
Die Umschläge sind zu kennzeichnen mit "Angebot
Feuerwehr".

k) Sicherheiten sind zu leisten: In Höhe von 5 % der  Ab-
rechnungssumme für Gewährleistung durch Sicherheits-
einbehalt oder Bürgschaft.

l) geforderte Eignungsnachweise:
Entsprechend VOL/A § 7 Abs. 4

m) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 15.10.2004

n) Vorzulegende Nachweise: Fachkunde, Leistungs-   
fähigkeit und Zuverlässigkeit, Referenzen und gleichwer-
tige Aufträge der letzten 2 Jahre

o) Nicht berücksichtigte Angebote: Bewerber unterliegen
bei dieser Angebotsabgabe den Bestimmungen über nicht
berücksichtigte Angebote gem. § 27 VOL/A.

Petra Sporbert, Bürgermeisterin

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A
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Tagesordnung

der 2. Sitzung des Kreistages des Landkreises Altenburger Land 
am Mittwoch, dem 08. September 2004, 17:00 Uhr im
Landschaftssaal des Landratsamtes Altenburger Land, 

Lindenaustr. 9, 04600 Altenburg

- öffentlicher Teil -

1. Verpflichtung der Kreistagsmitglieder gemäß § 103 Abs. 2 ThürKO
2. Bürgerfragestunde
3. Genehmigung der Niederschrift über die 1. Sitzung des Kreistages - öffentlicher Teil -
4. Verschiedenes

a) Informationen des Landrates
b) Anfragen aus dem Kreistag

5. Wahl der/des hauptamtlichen Beigeordneten
6. Wahl der Mitglieder des Jugendhilfeausschusses
7. Wahl von Kreistagsmitgliedern als Vertreter und Stellvertreter des Landkreises in 

die Landkreisversammlung des Thüringischen Landkreistages
8. Wahl der Mitglieder des Verwaltungsrates der Sparkasse Altenburger Land
9. Entsendung von 4 Kreistagsmitgliedern in den Aufsichtsrat der Flugplatz 

Altenburg-Nobitz GmbH
10. Besetzung des Aufsichtsrates der Altenburg-Gera Theater GmbH
11. Besetzung des Aufsichtsrates der Kreiskrankenhaus Altenburg g GmbH
12. Besetzung des Aufsichtsrates der Schmöllner Heimbetriebsgesellschaft mbH
13. Besetzung des Aufsichtsrates der Aufbaugesellschaft Ostthüringen mbH
14. Entsendung der Verbandsräte für den Zweckverband Restabfallbehandlung Ost-

thüringen
15. Wahl der Mitglieder und deren Stellvertreter für die Planungsversammlung der 

Regionalen Planungsgemeinschaft Ostthüringen
16. Berufung von Mitgliedern und deren Stellvertreter des Kreistages des 

Landkreises Altenburger Land in den Beirat der THÜSAC Personennahverkehrs-
gesellschaft mbH

17. Entsendung von zwei Kreistagsmitgliedern in den Beirat der Seniorenzentrum 
Meuselwitz g GmbH

18. Entsendung eines Verbandsrates und dessen Stellvertreter in die Verbands-
versammlung des Zweckverbandes Erholungspark Pahna

19. Entsendung von Mitgliedern und Stellvertretern in den Seniorenbeirat des 
Landkreises Altenburger Land

20. Entsendung von Mitgliedern und Stellvertretern in den Psychiatriebeirat des 
Landkreises Altenburger Land

21. Feststellung Jahresrechnung, Ergebnisverwendung, Genehmigung des Lage-
berichtes sowie Entlastung des  Geschäftsführers und des Aufsichtsrates 
der Altenburg-Gera Theater GmbH für das Geschäftsjahr 2003

22. Teilfachplan Kindertageseinrichtungen (Fortschreibung für das Kita-Jahr 
2004/2005)

23. Fortschreibung Jugendförderplan für das Jahr 2005
24. Verwaltungsvereinbarung über die Überleitung von Arbeitslosenhilfe und Sozialhilfe 

zum Arbeitslosengeld II
25. Förderung der in den örtlichen Pflegeplan aufgenommenen Pflegedienste 2004
26. Neufassung der Satzung über die Benutzung der Horte an Grundschulen in 

Trägerschaft des Landkreises Altenburger Land
27. Neufassung der Gebührensatzung über die Benutzung der Horte an Grundschulen 

in Trägerschaft des Landkreises Altenburger Land
28. Änderungsvertrag Nr. 1 vom 03.05.2004 zum Tarifvertrag zur Arbeitszeit-

verkürzung 
für die Angestellten und Arbeiter des Landkreises Altenburger Land vom 
15. Dezember 2003

29. Tarifvertrag zur sozialen Arbeitszeitverkürzung für die Beschäftigten des 
Mauritianums des Landkreises Altenburger Land

30. Richtlinie zur Vergabe des Gerhard-Altenbourg-Preises des Lindenau-Museums
31. Zweckvereinbarung zur Übertragung der Schülerbeförderung zwischen der Stadt 

Altenburg und dem Landkreis Altenburger Land
32. Anpassung der Kreistagsbeschlüsse Nr. 383 und Nr. 388 an die Ergebnisse 

des Vergleiches zwischen dem Thüringer Ministerium für Soziales, 
Familie und Gesundheit und der Krankenhaus Schmölln g GmbH

Sieghardt Rydzewski
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung

Tagesordnung

für die 1. Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses am Mon-
tag, dem 30. August 2004, 17:00 Uhr, im Landratsamt Altenburger

Land, 04600 Altenburg, Lindenaustr. 9, Ratssaal 

- öffentlicher Teil -

1. Wahl des Ausschussvorsitzenden 
2. Wahl stellvertretender Ausschussvorsitzender
3. Informationen/Sonstiges

Öffentliche Bekanntmachung

Tagesordnung

für die 2. Sitzung des Kreisausschusses am Montag, dem 
06. September 2004, 16:00 Uhr, im Landratsamt Altenburger Land,

04600 Altenburg, Lindenaustraße 9, Ratssaal

- öffentlicher Teil -

1. Genehmigung der Niederschrift über die 44. Sitzung vom 03. Mai 04 
2. Informationen, Allgemeines 
3. Zuschuss für die Förderung der Vereinsarbeit der Behinderten-

gruppen des SV Medizin Altenburg e. V.
4. Vergabe von Leistungen im Rahmen einer freiberuflicher Tätigkeit 

über 25 TEuro, Straßenschlussvermessung an der Kreisstraße K 519
von der L 1361 bis Ortsende Göldschen und an der Kreistrasse K 537 
in der Ortslage Kratschütz

5. Vergabe Lieferleistung über 50 TEuro, Schulen des Landkreises, 
Lieferung und Einrichtung von Notebooks, Computern mit 
Anforderung an Schallpegel nach ISO 9296/7779 und Zubehör 

Öffentliche Bekanntmachung

Tagesordnung

für die 1. Sitzung des Wirtschaftsausschusses am Dienstag, dem 31. August 2004, 18:00 Uhr,
im Landratsamt Altenburger Land, 04600 Altenburg, Lindenaustr. 9, Ratssaal

- öffentlicher Teil -

1. Wahl des Ausschussvorsitzenden 
2. Wahl stellvertretender Ausschussvorsitzender
3. Genehmigung der Niederschrift WA 52/2004ö vom 15. Juni 2004
4. Fortschreibung der Straßenzustandsanalyse des Kreisstraßennetzes / Prioritätenliste Straßenbaumaß-

nahmen 2004
5. Informationen/Allgemeines
6. Verwendung von Eigenmitteln im Straßenbau aus dem Haushalt 2004 
7. Vergabe von Planungsleistungen über 25.000,00 Euro für die Sanierung des Veit-Ludwig-von-Seckendorff-

Gymnasiums Rathausstraße 16, Meuselwitz, Haus 2
8. Vergabe von Planungsleistungen Über 25.000,00 Euro für den Erweiterungsbau und die Sanierung des

Hortgebäudes der Grund- und Regelschule Langenleuba-Niederhain
9. Vergabe von Bauleistungen über 125.000 Euro, Renovierung Grundschule Finkenweg 12 in 

04626 Schmölln, Los 8 - Fenster und Außenjalousien

Öffentliche Bekanntmachung

Satzung

zur 4. Änderung der Neufassung der Beitrags- und Gebührensat-
zung zur Entwässerungssatzung 

(BGS-EWS) desWasserversorgungs- und Abwasserzweckverban-
des Schnaudertal (WAZ) vom 12.08.2004

Auf Grund der §§ 2, 7, 7 b, 12 und 14 des Thüringer Kommunal-abga-
bengesetzes (ThürKAG) hat die Verbandsversammlung des Wasserver-
sorgungs- und Abwasserzweckverbandes Schnaudertal in ihrer Sitzung
am 25.05.2004 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (BGS-
EWS) des WAZ Schnaudertal vom 24.10.2000, zuletzt geändert mit 3.
Änderungssatzung vom 16.01.2004, wird wie folgt geändert.

1. Der § 14 - Einleitungsgebühr - wird um Abs. 3 wie folgt 
ergänzt: 

(3) Die Einleitungsgebühr für Niederschlagswasser beträgt 
jährlich 0,49 Euro/qm befestigte Grundstücksfläche. 

Befestigte Grundstücksfläche ist der Teil des Grundstücks, in 
den infolge künstlicher Einwirkung Niederschlagswasser 
nicht oder nur in unbedeutendem Umfang einsickern kann 
und der öffentlichen Entwässerungseinrichtung zugeführt 
wird. Für die Berechnung sind die tatsächlichen Verhältnisse 
an dem in den Abrechnungszeitraum fallenden 01. Januar 
maßgebend. Nachweise zu der befestigten Grundstücksfläche 
und deren Änderung sind vom Gebührenschuldner zu 
erbringen. 

§ 2
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2004 in Kraft.

Meuselwitz, den 12.08.2004

Wasserversorgungs- und Abwasserzweckverband Schnaudertal

Thomas Reimann Siegel
amt. Verbandsvorsitzender

Hinweis: Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung und diese
Bekanntmachung betreffen, können gegenüber dem Zweckverband gel-
tend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe gel-
tend zu machen. Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von
einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind diese
Verstöße unbeachtlich. 

Öffentliche Bekanntmachung 
des Wasserversorgungs- und Abwasserzweck-

verbandes Schnaudertal
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Fortsetzung von Seite 1: 

Wirtschaft erleben, wie sie wirklich ist -
diese Möglichkeit sollen Schüler zukünf-
tig auch in der Bluechip Computer AG
bekommen. Vorstandsmitglied Brit Wolf
erklärt, welche Vorteile die Partnerschaft
mit dem Gymnasium Meuselwitz haben
kann und was die Mädchen und Jungen
erwartet. 

Frage: Welche Projekte könnten Sie sich
im Rahmen der Lernpartnerschaft vorstel-
len?

"Bei einer Seminararbeit könnte es bei-
spielsweise um die Frage gehen, wie sinn-
voll bestimmte Vorschriften bei Zerti-fizie-
rungen sind. Und wie man trotz entste-hen-
der Schwierigkeiten produktiv bleiben kann.
Auch zum Thema Insolvenzrecht wäre es
für die Schüler lohnenswert, sich intensiv

mit dem Thema zu beschäftigen. Ein Prakti-
kum mit Seminararbeit könnte ich mir hier-
bei gut vorstellen."

Wie wichtig sind Fremdsprachen-kenntnis-
se in Ihrem Unternehmen?

“Englisch ist sehr wichtig für die Korres-
pondenz bei unseren Auslands-geschäften,
wenn wir Ware importieren oder mit Ge-
schäftspartnern verhandeln."

Die Meuselwitzer Gymnasiasten bringen
sicher gute Fähigkeiten aus dem Englisch
Leistungskurs mit ...

"Nicht nur deshalb möchten wir die Lern-
partnerschaft mit dem Seckendorff-Gymna-
sium aufbauen. Bluechip bildet zum IT-Sys-
temelektroniker aus und das stellt hohe An-
forderungen an die Lehrlinge. Programmie-
ren steht im Vordergrund, außerdem

erfordert der Beruf, dass man sich auch spä-
ter ständig weiterbildet. Für diese Ausbil-
dung sind Abiturienten also sehr gut geeig-
net."

Und sie können vorher schon mal in die
spätere Tätigkeit hineinschnuppern?

"Uns liegt sehr am Herzen, dass die jungen
Leute in diesem wie auch in anderen Ausbil-
dungszweigen wissen, was auf sie zukommt.
Oftmals bestehen falsche Vorstellungen über
Berufe und die Auf-gaben, die damit ver-
bunden sind. Bei einem Praktikum können
die Schüler feststellen, ob ihnen die Arbeit
liegt. Deshalb sind wir immer bemüht, die
Mädchen und Jungen da einzusetzen, wo es
ihnen etwas bringt und sie die Zeit sinnvoll
nutzen können." 

Das Interview führte Antje Gallert, 
Fachdienst Öffentlichkeitsarbeit.

Praktikum und Ausbildung bei Bluechip: “Die Schüler müssen wissen, was auf sie zukommt”

Samstag, 11. September 2004

Busrundfahrt
u Treffpunkt: 8:30 Uhr in Altenburg, Parkplatz Am Anger
Stationen der Rundfahrt:
u Altenburg, Teichstraße
Begehung des Grabungsfeldes Teichstraße 16 mit dem
Stadtarchäologen Herrn Mattern
u Windischleuba, Schlosspark
Vorstellung des Parkpflegewerkes zum Schlosspark
durch die Landschaftsarchitektin Frau Nienhold
Erläuterungen zur Bedeutung der "Pleißewiesen Win-disch-
leuba" als FFH Gebiet (europäisches Schutzgebiet) durch
die Untere Naturschutzbehörde, Birgit Seiler
u Windischleuba, Wasserwerk Pleißenaue

Ausstellung und Erläuterungen zum Wasserwerk, zu Was-
sergewinnung, -aufbereitung, -speicherung und -trans-port
durch Herrn Aichinger, EWA GmbH Altenburg, Vorstellung
des Projektes "Kunst & Wasserwerk" durch Herrn Frank Be-
rauer, Kunst & Design
u Treben, ehemaliges Rittergut
Besichtigung der restaurierten Räume mit Restauratorin
Barbara Ginzkey und Bürgermeister Klaus Hermann
u Lehma, Hof Klau
zur Hofgeschichte, Sanierung und Nutzung
Familie Dr. Christian Klau
u Wintersdorf, "Ahnerhaus"
Führung zur Gedenkstätte des Malers Alfred Ahner und zum
barocken Bauerngarten durch Frau Hesselbarth, Lindenau-
Museum Altenburg
u Rositz, Wasserturm
Erläuterungen zur Geschichte und jüngsten Sanierung des
Turmes durch Herrn Fritzsche, LEG Thüringen mbH
Turmbesteigung
u Rositz, ehemaliger “Bernsteinhof”
Die Neue Arbeit GmbH stellt sich vor.
u Ankunft: gegen 15:30 Uhr am Parkplatz Am Anger
Voranmeldungen bitte bis Donnerstag, 2. September
2004 (zwischen 9:00 Uhr und 12:00 Uhr bei der Unteren
Denkmalschutzbehörde des Landratsamtes Altenburger
Land unter (03 44 91) 77-172 oder 77-174).

u Göpfersdorf, Kirche, 19:30 Uhr
Bläserkonzert mit den Posaunenchören Göpfersdorf, Ehren-
hain  und dem Posaunenchor der Partnergemeinde Trochtel-
fing

u Rositz, Bernsteinhof, 17:00 Uhr
Die Neue Arbeit Altenburg GmbH und das Landratsamt la-
den zur Auftakt- und Dankeschönveranstaltung ein. Musika-
lisch angenehm unterhalten wird das “Torsten-Kahle-Quar-
tett“ Altenburg.

Sonntag, 12. September 2004

u Windischleuba, Luckaer Straße (zwischen Win-disch-
leuba und Remsa) "Wasserwerk Pleißenaue", 10:00 -
16:00 Uhr
Ausstellung zum Wasserwerk, zu Wassergewinnung, -aufbe-
reitung, -speicherung und -transport
Videovorstellung zur Brunnenregenerierung
Vorstellung des Projektes "Kunst & Wasserwerk"
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
EWA - GmbH und Frank Berauer - Kunst & Design
u Ponitz, Renaissanceschloss, 10:00 -17:00Uhr
Ausstellung "Malerei und Grafik" von Siegfried Otto- Hüt-
tengrund und Peter Geist
15:00 Uhr: Ausstellungseröffnung mit Grafiken von Sieg-
mund Hammermann, Altenburg
Vorstellung junger Musikanten der Musikschule Schmölln
Informationen zur Geschichte des Schlosses und zum Stand
der Restaurierungsarbeiten
19:00 Uhr: Gitarrenkonzert mit Carlos Boldori / Schweiz
Für Speisen und Getränke ist gesorgt
Förderverein "Renaissanceschloß Ponitz e. V.”
u Wintersdorf, "Alfred Ahner Haus" (Altenburger
Straße 19), 10:00 - 12:00 Uhr
Führungen durch die Gedenkstätte des Malers Alfred Ahner
Besichtigung des denkmalgeschützten Bauerngartens
Lindenaumuseum Altenburg
u Fockendorf, "Heimat- und Papiermuseum", 13:00 -
17:00 Uhr
Führungen  durch den Traditions- und Sanierungsverein Pa-
pierfabrik Fockendorf e. V.
u Posterstein, Dorfstraße 9 "Kunst- und Kräuterhof",
10:00 - 18:00 Uhr

Vorstellung verschiedener Handwerkstechniken, 
Tipps zur fachgerechten Schmuckreinigung, 
Brot aus dem Lehmbackofen, Kaffee und Kuchen
Bettina Martin und Ulrich Simon
u Gößnitz, "Heimatstube", Kauritzer Straße 8, 
13:00 - 17:00 Uhr
Führungen durch das Haus

Sonderausstellung zu Hochwasserereignissen der Stadt
Gößnitz, 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen, Förderverein Heimat-
museum Gößnitz e. V.
u Posa, Wasserturm, 10:00 -
17:00 Uhr
Ausstellung zur Geschichte
und Sanierung des Wasser-
turmes, Ausstellung zum
Bergbau, Heimatverein
“Oberes Gerstenbach-
tal”  e. V.
Im Foto rechts: Vor
dem Abbruch gerettet
wurde der Wasser-
turm Neuposa - Wahr-
zeichen der ehemali-
gen Bergarbeiter-sied-
lung.
u Lumpzig, "Bock-
windmühle", 10:00 -
16:00 Uhr
Neue Projekte, nicht nur
zur Bockwindmühle, stellt
der Verein Altenburger Bauern-
höfe e. V. vor.
14:00 Uhr Konzert mit den “Tippelbrüdern”
Essen und Getränke werden bereitgehalten
u Göllnitz, Kirche, 9:00 - 18:00 Uhr
Besichtigung der  Dorfkirche nach der Innenrestaurierung
Erläuterungen zur Geschichte der Kirche
Kirchgemeinde
u Mohlis, Kirche, 10:00 - 17:00 Uhr
Ausstellung zur Schadensdokumentation und zu ersten Si-
cherungsarbeiten im Fundamentbereich
17:00 Uhr: Förderverein Kirche Mohlis e. V.
u Großstechau, Kirche, 10:00 - 17:00 Uhr
Als Hauskirche der Herzogin Anna Dorothea von Kurland
erwartet Sie die Kirchgemeinde und der Orgelverein i. G.
mit folgendem Programm: 
9:00 Uhr: Eröffnung, 9:30 Uhr: Festgottesdienst, durchge-
hende Führung in historischen Gewändern, “Café Kurland”
lädt ein, Überraschungen für Groß und Klein, Ausstellung
zu Dorothea von Kurland
Ausstellung: "Denkmäler im Denkmal - berühmte Denkmä-
ler en miniature" Architekturmodelle von Kirchen, Klöstern
und Kathedralen
u Kraschwitz, Kirche, 10:00 - 17:00 Uhr
Vorstellung des restaurierten Kreuzgewölbes der spät-goti-
schen Kirche
Rahmenprogramm mit vielen Überraschungen rund um die
Kirche
u Zschernitzsch (SLN), Kirche, 13:30 - 16:00 Uhr
Besichtigung des restaurierten Innenraumes der Kirche
Dokumentation zur Sanierung
15:30 Uhr: Abschlussgottesdienst
u Flemmingen, Kirche, 10:00 - 17:00 Uhr
14:00 Uhr: großer Festgottesdienst mit Landesbischof Käh-
ler und anschließendem Gemeindefest
u Langenleuba-Niederhain, Kirche, 10:00 - 17:00 Uhr
Besichtigung der Kirche
u Grünberg, Kirche
Besichtigung des restaurierten Kirchenraumes
14:00 Uhr: Festgottesdienst, 
anschließend Gemeindefest
u Tegwitz, Kirche 14:00 bis 16:00 Uhr
Besichtigung der Kirche, 
14:00 Uhr Gottesdienst

(Änderungen vorbehalten!)

Programm zum “Tag des offenen Denkmals” 2004

Die EWA GmbH bietet im “Wasserwerk Pleißenaue” die
einmalige Chance eines Einblicks.

Der “Kunst- und Kräuterhof” in Posterstein hält nicht
nur zum Denkmaltag interessante Angebote bereit.

Mirko Graf lässt sich bei Bluechip zum IT-
Systemelektroniker ausbilden
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Archive - dabei denken viele an meterlan-
ge Aktenreihen  in dunklen Kellern oder
auf verstaubten Dachböden. Dass jedoch
ein Archiv interessante Einblicke in unsere
gemeinsame Geschichte geben kann, soll
am 25. September 2004 bundesweit ge-
zeigt werden. 
Zum zweiten Mal nach 2001 laden auch
die drei Altenburger Einrichtungen dazu
ein, einen Blick in besondere Bestände
oder hinter die Kulissen zu werfen. Zwi-
schen 10 und 17 Uhr öffnen das Staatsar-
chiv, Stadtarchiv und Kreisarchiv ihre Tü-
ren für jedermann. 
In diesem Jahr werden Originaldokumente
zum Leben und Wirken des Nobitzer
Kunstmalers Ernst Müller-Gräfe (im Foto
links) präsentiert, dessen Geburtstag sich
zum 125. Male jährt und der 1954 verstarb.
Das Thüringische Staatsarchiv auf dem
Schloß 7 (Junkerei) stellt Dokumente aus
dessen Nachlass aus. 

Außerdem ist eine Besichtigung der neu
gestalteten Geschäftsräume möglich, wo-
bei auch Broschüren erworben werden
können. 
Im Stadtarchiv, Schlossberg 2, wird das
Fresko des Totentanzes im Altenburger
Krematorium gemeinsam mit weiteren
Werken anderer Künstler vorgestellt. 
Das Kreisarchiv im Landratsamt Altenbur-
ger Land, Lindenaustraße 9, zeigt die Mit-
arbeit des Künstlers an der Herstellung
von Gemeindesiegeln des Landkreises
1949/1950 und ermöglicht einen Blick in
die Magazinräume des Archivs.
Interessierte Besucher sind herzlich einge-
laden, Altes neu zu entdecken und sich
selbst ein Bild über die wertvolle histori-
sche Arbeit der Archive zu machen. 

Kerstin Anders, Kreisarchiv

Tag der Archive am 25. September 2004

Zum "Vogel des Jahres 2004" wurde vom Natur-
schutzbund Deutschland (NABU) der Zaunkönig ge-
wählt. 
Mit dieser Wahl will der NABU in seiner Kampagne
"Nachbar Natur" auf die Tierwelt der Gärten hinwei-
sen. 
Der Zaunkönig wirbt stellvertretend für eine Vielzahl
von Tierarten, die in Gärten einen Lebensraum finden
können - wenn der Gärtner ihnen einen Platz ein-
räumt. 
Im Vortrag werden Tipps gegeben, wie mit wenig
Aufwand die Ansiedlung verschiedener Tierarten ge-
fördert werden kann. 

Veranstaltung für den Naturfreund

Foto: NABU

Am 18. Sep-
tember 2004
führt der Kreis-
sportbund zu-
sammen mit
anderen Ein-
richtungen und
Inst i tut ionen
einen Senio-
r e n s p o r t t a g
durch. 
Die Veranstal-
tung ist kosten-
los und nicht nur für Übungsleiter, die im Seniorensportbereich tätig
sind, sondern offen für Frauen und Männer im Alter '50PLUS'. Ziel ist
es, noch mehr Personen für den Sport im reiferen Alter zu gewinnen,
um die Lebensqualität zu erhalten bzw. zu verbessern und einen leich-
ten Einstieg in ein regelmäßiges Bewegungsangebot zu schaffen. Nicht
nur Mitmachangebote in 4 Arbeitskreisen, sondern auch Informationen
über zweckmäßige Impfungen im Alter, Gesundheits-checks u.a. wer-
den für einen attraktiven Sporttag sorgen. Die Veranstaltung findet in
Altenburg-Nord Turnhalle Nord II (klein) gegenüber Berufsschule
S.-Flack-Str. von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr statt.  Weitere Informatio-
nen bzw. Anmeldungen erfolgen über den Kreissportbund Altenbur-
ger Land e. V., Tel. (0 34 47)25 37.

Kreissportbund Altenburger Land e. V.

Seniorensporttag in Altenburg Nord

8. September 2004, 19:00 Uhr, im Vortragsraum Mauritianum
Referent:  Mike Jessat (Mauritianum Altenburg)

“Im Zeichen des Zaunkönigs” - Garten als Lebensraum - Lebensräume im Garten
mit Tipps zur Erhöhung der Artenvielfalt im eigenen Garten

Die Gleichstellungsbeauftragte des Landratsamtes Altenburger Land und
der Kreisjugendring Altenburger Land e. V. laden gemeinsam Interessierte
aus Vereinen, Verbänden, Initiativen sowie Mitarbeiter von freien und öf-
fentlichen Trägern ganz herzlich zur Fortbildungsveranstaltung “Fundrai-
sing - Mittel und Ressourcen beschaffen” ein.

Ort: Innova Sozialwerk e.V., Feldstraße 102; 04600 Altenburg
Zeit: Montag, 13.09.2004; von 09:00 Uhr - 17:00 Uhr
Kosten: 30,00 Euro

Anmeldung beim Landratsamt Altenburger Land, Gleichstellungs-beauf-
tragte, Bärbel Müller (30.08.-03.09.04), Tel.: (0 34 47) 58 62 46
Reise- und Verpflegungskosten tragen die Teilnehmer selbst. Eine Versor-
gung vor Ort ist möglich. Vorbestellungen sind erwünscht.

Fundraising für Vereine und Initiativen

Unter dem Titel "Blühende Landschaften" wurde am 18. August
2004 die bereits 47. Ausstellung im Landratsamt Altenburger
Land eröffnet. Die dabei gezeigten Kunstwerke über Pflanzen,
Tiere und Natur stammen vom englischen Künstler Anthony Lo-
we und werden mit erfrischend hellen Farben dargestellt. Die
Bilder, die den Maler von einer ganz anderen Seite zeigen, ent-
standen eigens für diese Ausstellung und können für Preise zwi-
schen 225 und 980 Euro erworben werden. 
Der in London geborene Künstler lebt und arbeitet seit dem Jah-
re 2000 in Zürchau. Bekannt wurde Anthony Lowe hierzulande
vor allem durch seine großformatigen Stadtan-sichten mit eigen-

williger Perspektive u.a. von Altenburg, Erfurt oder Dresden. Diese kann man beispielsweise am Flugplatz Alten-
burg-Nobitz und in der Altenburger Tourismusinformation bewundern. 
Die Ausstellung "Blühende Landschaften" ist für alle Besucher noch bis zum 10. September 2004 im Lichthof
des Landratsamtes Altenburger Land zu den Öffnungszeiten zu sehen. 

Silke Manger, FD Öffentlichkeitsarbeit

Neue Ausstellung im Landratsamt

Den Haushalten im Landkreis Altenburger Land
wird in den Entsorgungsgebieten 1 und 2 (roter bzw.
blauer Entsorgungskalender) 

vom 30. August bis 04. September 2004 

die Möglichkeit geboten, Sonderabfälle zum Schad-
stoffmobil zu bringen.

Bitte beachten Sie, dass der Standplatz Brock-haus-
straße 2 - 4 in Altenburg (Termin: 30. August 2004,
14:30 bis 16:00 Uhr) aufgrund von Straßen-bauar-
beiten in die Wenzelstraße gegenüber vom Arbeits-
amt verlegt wird. 

Die Entsorgungstermine finden Sie in Ihrem roten
bzw. blauen Entsorgungskalender, im Internet unter
www.awb-altenburg.de oder Sie können diese unter
Tel. (0 34 47) 89 40 - 41 bis 43 erfragen.

Dienstleistungsbetrieb
Abfallwirtschaft Kreisstraßenmeisterei

des Landkreises Altenburger Land

Das Schadstoffmobil kommt

Die Thüringer Ehrenamtsstiftung gewährt den Land-
kreisen jährlich eine Zuwendung für die Ehrenamtsför-
derung. Grundlage sind die Vergabe-grundsätze für die
Förderung des Ehrenamtes der Thüringer Ehrenamts-
stiftung vom 04. September 2003, veröffentlicht im
Thüringer Staatsanzeiger Nr. 42/2003, S. 2022.
Anträge für eine Mittelausreichung im Jahr 2005 von
Vereinen, Verbänden, Kirchen, Stiftungen, Initiativ-
gruppen und Körperschaften des öffentlichen Rechts
können bis 31. Oktober 2004 beim zuständigen Land-
kreis eingereicht werden. Später eingehende Anträge
können nicht berücksichtigt werden.
Neue Formulare für die Honorierung des ehren-amtli-
chen Engagements älterer Arbeitsloser und für die Un-
terstützung der ehrenamtlichen Tätigkeit in den Verei-
nen sind ab sofort in den Bürgerservice-Einrichtungen
des Landratsamtes Altenburger Land in Altenburg und
Schmölln erhältlich. 
Eventuelle Rücksprachen sind unter Telefon (0 34 47)
586-246 oder 586-249 möglich.

Judith Härtel, Sportbeauftragte

Förderung gemeinnütziger ehren-
amtlicher TätigkeitAm heutigen Samstag, 28. August 2004, 15 bis 18 Uhr, begehen die Mit-

arbeiter des Studios Bildende Kunst gemeinsam mit Freunden und Förde-
rern des Studios ihr alljährliches Sommerfest.

In den vergangenen Monaten hat das Studio Bildende Kunst gemeinsam
mit der Altenburger TourismusInformation den Zeichenwettbewerb „Wir
suchen einen Wenzel für das 21. Jahrhundert“ initiiert. Im Mittelpunkt die-
ses Nachmittages wird um 15:30 Uhr die Prämierung der besten Arbeiten
durch den Oberbürgermeister der Stadt Altenburg stehen. Eine Ausstellung
im Vortragsraum des Lindenau-Museums präsentiert eine Vielzahl der ent-
standenen Arbeiten, insbesondere aber die der Preisträger.
Selbstverständlich werden große und kleine Gäste die Möglichkeit haben,
sich künstlerisch zu betätigen, es können u. a. Baumhüte kreiert und
Schwirrhölzer gestaltet werden. Und man kann sich natürlich über die Ar-
beit in den Studiogruppen informieren. Gegen 18:00 Uhr wird eine im letz-
ten Studiojahr entstandene Mosaikbank „getauft“. Alle dem Studio ver-
bundenen großen und kleinen Leute sind am Samstag herzlich in das Lin-
denau-Museum eingeladen.

Sommerfest des Studios Bildende Kunst
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Im Rahmen der Verwaltungsstrukturreform der Thüringer Landesregierung sollen in Thüringen die Finanzkassen
der 20 Finanzämter auf vier Finanzämter konzentriert werden. Durch die Zusammenlegung der Finanzkassen in
vier große Zentralfinanzkassen soll die Effizienz der Finanzämter erhöht werden.
Ab dem 1. September 2004 wird die Finanzkasse des Finanzamtes Altenburg in die Kasse des Finanzamtes Gera
integriert. Die Finanzkasse im Finanzamt Gera ist ab diesem Zeitpunkt (z. B. für Kontenabstimmungen, Anforde-
rungen von Kontoauszügen u. a.) unter folgenden Telefonnummern zu erreichen:

Steuernummer: Tel.-Nr.:
166/ 150-168, 189, 200-229, 300-403 0365/639-2367
166/ 258-293, 299,480-578, 800-834 0365/639-2331
166/ 190, 296, 197-199, 600 bis Ende, 230-257, 404-479 0365/639-2381
Zahlungsverkehr 0365/639-2369,- 1164
Kraftfahrzeuge - SLN, ABG 0365/639-2317

Auf den Abrechnungsbescheiden und sonstigen Mitteilungen wird Ihnen die Durchwahl des zuständigen Bear-
beiters der Finanzkasse Gera mitgeteilt. Die Bearbeitung der Steuererklärungen wird aber weiterhin wie gewohnt
das Finanzamt Altenburg vornehmen.
Für Rückfragen steht Ihnen das Finanzamt Altenburg innerhalb der Sprechzeiten montags, mittwochs und don-
nerstags von 07:30 - 15:30 Uhr, dienstags von 7:30 - 18:00 Uhr und freitags von 7:30 - 12:00 Uhr unter der Tel.-
Nr.: 03447/593-0 zur Verfügung.                                                                                                                  Ihr Finanzamt

Das Finanzamt Altenburg informiert:

Landwirtschaftsamt Altenburg und Versuchsstation Großenstein 
laden zur Besichtigung und Erläuterung der Feldversuche ein:

Termin: Mittwoch, 08. September 2004, 10:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr
Ort: Versuchsfeld Baldenhain

Mitarbeiter der Versuchsstation sowie Referenten und Versuchsansteller
der Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft stellen die Sortenversuche
Körnermais früh, Körnermais mittelfrüh  und Sonnenblumen vor. Die ak-
tuellen Probleme des Pflanzenschutzes und Herbizidvarianten im Körner-
mais werden demonstriert. 
Dazu sind die Vertreter der Landwirtschaftsbetriebe, die Vertreter der
Züchter- und Pflanzenschutzmittelfirmen und des Landhandels sowie alle
interessierten Personen herzlich eingeladen.

Einladung zum Herbstfeldtag

Der nächste Vorbereitungslehrgang zur Thüringer Fischerprüfung findet
im Zeitraum vom 13. bis 28.11.2004 statt. Der Lehrgang umfasst insge-
samt 30 Unterrichtsstunden und wird an fünf Lehrgangstagen in der Zeit
von 8.00 - 14.00 Uhr durchgeführt. Laut Thüringer Fischer-prüfungsord-
nung werden folgende Fachgebiete gelehrt:
Gesetzeskunde, Gewässerkunde, Allgemeine Fischerkunde/Fischkrank-
heiten, Spezielle Fischkunde, Natur- und Tierschutz in der Angelfischerei,
Gerätekunde.
Interessierte für diesen Lehrgang melden sich entweder beim LAV Thürin-
gen Ortsverein Wintersdorf e. V., Thüringer Fischerschule, Mittelstr. 4,
04610 Meuselwitz (Tel. 03 4 48/41 28 86) oder bei der Unteren Fischerei-
behörde des Landratsamtes, Amtsplatz 8, 04626 Schmölln bis zum
31.10.2004 an. 
Eine Zulassung zur Fischerprüfung erfolgt nur nach vorheriger, vom Lehr-
gangsleiter bestätigten Teilnahme am Vorbereitungslehrgang. Weitere Ein-
zelheiten erfahren Sie nach erfolgter Anmeldung.

Bergner, Lehrgangsleiter

Vorbereitungslehrgang zur Thüringer Fischer-
prüfung

Apfelannahme in den Annahmestellen des 
Landkreises Altenburger Land:

Landhandel
Th.-Müntzer-Siedlung 11 Mo 08:00 - 18:00
04639 Schmölln Sa 08:00 - 12:00
(Telefon 03 44 91/2 25 56) - ab 04.09.04

Agroservice Altenburg/
Waldenburg Ehrenhain Mo 08:00 - 17:30
Nirkendorfer Weg 5 Fr 08:00 - 17:30
04603 Nobitz Sa 08:00 - 11:00
(Telefon 03 44 94/8 30 16) - ab 27.08.04

Getränkequelle Schänzer Meuselwitz e.G. 
(ehem.BHG) Fr 14:00 - 18:00
Heinrich-Heine-Str. 4 Sa 08:00 - 12:00
04610 Meuselwitz Mo 14:00 - 18:00
(Telefon 0 34 48/75 37 36) - ab 03.09.04

Die nachfolgenden Annahmestellen werden wiederum
durch den Landschaftspflegeverband "Altenburger
Land " e. V. betreut. (Kontakt: Landschaftspflege-ver-
band "Altenb. Land" e.V., Talstraße 56 a , 04639 Po-
nitz).
Agrargenossenschaft  Nöbdenitz
Trockenanlage Mo 15:00 - 18:00
04626 Nöbdenitz
(Telefon 0 37 62/44 6 51) - 27.09. bis 25.10.04

Gartenbauamt Altenburg
Grüntaler Weg 4 Sa 14:00 - 17:00
04600 Altenburg
(Telefon 0 37 62/4 46 51) - 02.10. bis 30.10.04

Agrargenossenschaft Jückelberg M a -
schinenstützpunkt Mi 15:00 - 18:00
04618 Flemmingen
(0 37 62/4 46 51) - 29.09. bis 27.10.04

Annahmezeiten für Apfellohnmost im Altenburger Land 

Am Mittwoch, 1. September 2004, findet im integrativen Beratungs- und Begegnungszentrum Altenburg, Bar-
lachstraße 26, vom 9:00 bis 11:30 Uhr in der monatlichen Reihe “Frauenfrühstück” eine weitere Veran-staltung
statt. Die Ernährungsberaterin Dr. Eva-Maria Hellrung aus Schmölln gibt Tipps zur ausgewogenen Ernährung
und geht auf die Themen Übergewicht, Stoffwechselstörungen und Allergie ein. Anhand der Analysierung zweier
unterschiedlicher Körpertypen können konkrete Ernährungshinweise gegeben werden. Für die Teilnehmerinnen
besteht die Möglichkeit, ihre Fragen an die Ernährungsberaterin zu stellen.
Für den im Rahmen der Veranstaltung entstehenden gesunden Imbiss wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 2,00
Euro erhoben. Gefördert wird die Veranstaltung durch die Gleichstellungsbeauftragten des Landratsamtes Alten-
burger Land und des Landes Thüringen. Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen!

Claudia Kirtzel, Caritasverband für Ostthüringen e. V.

Frauenfrühstück der Caritas

Kinder- und Jugendcentrum "Turm
der Jugend", Zwickauer Straße/Am
Stadtwald, 04600 Altenburg

Tel.: 0 34 47/31 50 14 / 25 23, Fax: 0 34 47/50 49 05,
E-Mail: kjc-abg@web.de, Internet: www.kjc.de.vu

Postanschrift: Landratsamt Altenburger Land, Kin-
der- und Jugendcentrum "Turm der Jugend", Linde-
naustraße 9, 04600 Altenburg 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9:30 Uhr
bis 16:30 Uhr

WWoche vom 30.08.04 bis 05.09.04oche vom 30.08.04 bis 05.09.04
Montag, den 30.08.04.:
Projekt Skulpturbau mit Draht und Papier (Vorstel-
lung und Selbsterprobung), Spielenachmittag
Dienstag, den 31.08.04:
Projekt Skulpturbau mit Draht und Papier (Vorstel-
lung und Selbsterprobung), Spiele mit dem Riesen-
luftschlauch
Mittwoch, den 01.09.04:
Projekt Skulpturbau mit Draht und Papier (Vorstel-
lung und Selbsterprobung), Sinnesschulung im Wald-
garten
Donnerstag, den 02.09.04:
Lustiges aus Klammern, Geschicklichkeitsrallye
Freitag, den 03.09.04:
Löffelpuppen, Armbrustschießen
Sonntag, den 05.09.04:
Vogelbörse des Vogelzüchtervereins

WWoche vom 06.09.04 bis 10.09.04oche vom 06.09.04 bis 10.09.04
Montag, den 06.09.04.: 
Projekt Filzen (Vorstellung und Selbsterprobung),
Riesenseifenblasen vom Turm
Dienstag, den 07.09.04:
Projekt Filzen (Vorstellung und Selbsterprobung),
Gesunder Brotaufstrich in eigener Herstellung
Mittwoch, den 08.09.04:
Projekt Filzen (Vorstellung und Selbsterprobung),
Das verrückte Fotostudio
Donnerstag, den 09.09.04:
Fladenbrot auf dem weißen Stein, Pflege des Kräuter-
gartens
Freitag, den 10.09.04:
Löffelpuppen, Torwandschießen

WWoche vom 13.09.04 bis 19.09.04oche vom 13.09.04 bis 19.09.04
Montag, den 13.09.04.:
Projekt Papierschöpfen (Vorstellung und Selbst-er-
probung), Kegelwettbewerb
Dienstag, den 14.09.04:
Projekt Papierschöpfen (Vorstellung und Selbst-er-
probung), Rikscharennen
Mittwoch, den 15.09.04:
Projekt Papierschöpfen (Vorstellung und Selbst-er-
probung), Orientierung mit Karte und Kompass
Donnerstag, den 16.09.04:
Naturfloristik, Das verrückte Fotostudio
Freitag, den 17.09.04: Spielen und Träumen unter
Bäumen, Rommeè-Turnier
Samstag, den 18.09.04/Sonntag, den 19.09.04:
Ausstellung des Pilzvereines Altenburg

AAAAnnnnggggeeeebbbboooo tttt eeee   ddddeeeessss   KKKKiiiinnnnddddeeee rrrr----   uuuunnnndddd   JJJJuuuuggggeeeennnnddddcccceeeennnn tttt rrrruuuummmmssss   
““““ TTTTuuuurrrrmmmm  ddddeeee rrrr   JJJJuuuuggggeeeennnndddd””””

Für den Abschnitt zwischen den Ortslagen Rositz und Zechau investierte
der Landkreis Altenburger Land ca. 170.000 Euro, davon ca. 100.000
Euro Fördermittel vom Freistaat Thüringen. Die Gemeinde Kriebitzsch
baute gleichzeitig die Gehwege in der Ortslage mit aus, so dass die Fuß-
gänger im Ausbaubereich der Straße nun auch sicher auf dem neuen Pfla-
sterbelag laufen können.

Kreisstraße zwischen Rositz und Zechau 
wieder für den Verkehr freigegeben

An diesem Wochenende findet in Ponitz die 750 Jahrfeier der Gemeinde
statt. Erstmals im Jahre 1254 fand die Gemeinde an der Pleiße urkundliche
Erwähnung. Der frühere Rittersitz hat sich zu einem attraktiven Ort entwi-
ckelt, der sowohl mit dem Renaissance-Schloss als auch mit der Silber-
mann-Orgel in der Friedenskirche über die Landesgrenzen hinaus bekannt
geworden ist. Pünktlich zum Jubiläum wurde ein Buch herausgegeben, in
welchem die historische Vergangenheit von Ponitz geschildert wird. Viele
Erinnerungen und Begebenheiten hat der Kultur- und Heimatverein mit
Hilfe zahlreicher Ponitzer zusammengetragen. Das gemeinsame Engage-
ment zeigt eindrucksvoll, dass die Bürger ihren Heimatort schätzen und
seine Tradition pflegen. 
Dem umfangreichen Programm, welches die Besucher am gesamten Wo-
chenende erwartet, folgt am Sonntag um 14:00 Uhr der traditionelle Fest-
umzug durch Ponitz. Weitere Höhepunkte werden neben dem Altenburger
Bauernmarkt auch zahlreiche Veranstaltungen und sportliche Highlights
sein. 

Zu den Feierlichkeiten sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen.

v. l. Karsten Grimm, Ingenieurbüro UTV GmbH, Bernd Wenzlau, Fachbe-
reichsleiter Schulen, Gesundheit und Bauen des Landratsamtes, Bernd
Burkhardt, Bürgermeister Gemeinde Kriebitzsch und Joachim Klietsch,
Bauleiter STRABAG NL Nobitz,  bei  der  Verkehrsfreigabe am 18. August
2004

Festumzug 750 Jahre Ponitz am 29. August 
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Computerkurse - XperComputerkurse - Xpert-Kurse:t-Kurse:
Anfängerkurs - Grundlagen der EDV - Di., 07.09.2004,
17:00 - 19:15 Uhr ( 11 Abende)
Grundkurs Textverarbeitung - Word Basic: Mi., 01.09.2004,
17:00  - 19:15 Uhr (7 Abende)
Internet-Grundkurs Basic - Do., 02.09.2004, 17:00 - 19:15
Uhr (11 Abende)
Kommunikation mit Outlook - Mo., 06.09.200, 17:00 - 19:15
Uhr (6 Kurstage)
Excel-Tabellenkalkulation - Do., 09.09.2004, 17:00 - 19:15
Uhr (11 Abende)
Access-Datenbanken I - Di., 07.09.2004, 17:00 - 19:15 Uhr
(5 Abende)
Word Pro -  Mi., 08.09.2004, 17:00 - 19:15 Uhr (11 Abende)
Powerpoint-Präsentation - Do., 09.09.2004, 17:00 -
19:15Uhr (9 Abende)
Sprachkurse: Sprachkurse: Englisch:
Anfängerkurs - 1. Semester - Mo., 06.09.2004, 18:00 - 20:15
Uhr (15 Abende)
Anfängerkurs für Senioren - 1. Semester - Mi., 08.09.2004,
09:30 - 11:00 Uhr (15 Kurstage)
Auffrischkurs - 1. Semester - Di., 14.09.2004, 18:00 - 20:15
Uhr (15 Kurstage)
Italienisch: Anfängerkurs - 1. Semester - Do., 09.09.2004,
19:30 - 21:00 Uhr (15 Abende)
Französisch, Russisch, Spanisch - nach Vereinbarung
Gesundheits- und SporGesundheits- und Sportkurse:tkurse:
Qigong für Einsteiger - Di., 14.09.2004, 18:15 - 19:45 Uhr 
Yoga für Einsteiger - Altenburg - Di., 31.08.2004, 16:30 -
18:00 Uhr 
Yoga für Einsteiger - Meuselwitz - Mo., 30.08.04, 17:15 -
18:45 Uhr
Autogenens Training -  Mo., 13.09.2004, 18:30 - 20:00 Uhr
Wirbelsäulengymnastik - Mo., 13.09.2004, 17:45 - 18:45
Uhr 
Wirbelsäulengymnastik für Senioren - Fr., 10.09.2004, 09:00
- 10:00 Uhr 
Workout - Do., 02.09.2004, 18:00 - 19:00 Uhr
Thai-Bo - Do., 09.09.2004, 17:00 - 18:00 Uhr
Bauch, Beine, Po - Di., 07.09.2004, 09:30 - 10:30 Uhr und
Do., 09.09.2004, 16:00 - 17:00 Uhr 
Aerobic und Tanz-Mix - Mo., 13.09.2004, 18:00 - 19:00 Uhr
Ich nehme ab - Mo., 13.09.2004, 18:00 - 19:30 Uhr 
Leichter lebt sich´s leichter - Do., 16.09.04, 17:30 - 19:00
Uhr 

KulturKulturelles:elles:
Der Sächsische Prinzenraub zu Altenburg - Mo., 30.08.2004,
17:30 - 19:00 Uhr (12 Abende)
Schulabschlüsse:Schulabschlüsse:
- Realschulabschluss (2 Semester) - Mo. - Do., 16:30 - 20:25
Uhr (Beginn: 06.09.2004)
- Abitur - Mo - Do., 16:30 - 20:25 Uhr (Beginn: 06.09.2004)
Neu: Heimwerkerkurse "Do it yourNeu: Heimwerkerkurse "Do it your self" self" 
Fliesenlegen - Do. 02.09.2006 (6 Abende) oder Sa.
11.09.2004 (4 Tage)
Bauseminar - Sa. 04.09. (2 Tage) bzw. donnerstags (4 Tage)
Putzarbeiten - Mo. 06.09. (4 Abende) oder Sa. 11.09.(2 Tage)
Pflasterarbeiten - Do. 09.09.2004 (4 Abende) oder Sa.
18.09.2004 (2 Tage)
Wickel- und Schwammtechnik zur Verschönerung der Wän-
de - Di. 07.09.04 (4 Abende) oder Sa. 11.09.04 (2 Tage)
Geschäftsstelle Schmölln: 
Sprachkurse:Sprachkurse:
Englisch/1. Semester -  Mi., 08.09.04, 18:30 -
20:00 Uhr 
Computerkurse -  XperComputerkurse -  Xpert-Kurse:t-Kurse:
Grundlagen der EDV - Mo., 06.09.2004,
17:00 - 20:00 Uhr, Mo. u. Di. 
Internet-Basic - Mi., 08.09.04 17:00 - 20:00
Uhr
PC-Anwendersysteme: Excel, Word und
Powerpoint - Mo. u. Di., Beginn nach Verein-
barung
Kunst- und KrKunst- und Kreativkurse:eativkurse:
Collagen - Di., 07.09.2004, 19:00 - 21:15 Uhr
Aquarellmalerei - Landschaften -
10/12.09.2004, Fr. 18:00 - So. 12:00  Uhr 
Gesundheitskurse:Gesundheitskurse:
Yoga/Anfänger - Fr., 10.09.04, 18:00 - 19:30
Uhr
Ausgleichsgymnastik/Göllnitz - Senioren -
Mi.,08.09.2004, 15:00-16:00 Uhr 
Problemzonengymnastik/Göllnitz - Mi.,
08.09.04, 19:30-20:30 Uhr
Gesund und aktiv mit Gymnastik und Nordic-
Walking (Senioren) - Di., 07.09.2004, 16:00 -
17:00 Uhr
Zurück zur Figur - Mi. 08.09. 9:30 -10:30 Uhr
Stepp-Aerobic - Di., 07.09.2004, 19:30 -
20:30 Uhr

Sonstige Kurse:Sonstige Kurse:
Line-Dance/ Anfänger - Fr., 03.09.2004, 18:00 - 19:00 Uhr
Line-Dance/Fortgeschr. - Fr., 03.09.04, 19:30 - 20:30 Uhr

Alle weiteren Kursan-ge-
bote finden Sie im Pro-

grammheft sowie auf den
Internetseiten 

www.vhs-altenburg.de so-
wie 

www.vhs-schmoelln.de.
Auskünfte erteilen die Ge-

schäftsstellen in Alten-
burg, Hospitalplatz 6, (Tel.

0 34 47/50 79 28) und
Schmölln, Amtsplatz 8
(Tel.  03 44 91/2 75 89).

KKKKuuuurrrr ssssaaaannnnggggeeeebbbbooootttt eeee   ddddeeee rrrr   VVVVoooollllkkkksssshhhhoooocccchhhhsssscccchhhhuuuu llll eeee   AAAAllll tttt eeeennnnbbbbuuuurrrrggggeeee rrrr   LLLLaaaannnndddd

Die nächste Ausgabe 
des Amtsblattes 

“Das Altenburger Land”
erscheint Samstag, 

18. September 2004.
Redaktionsschluss:
07. September 2004

Es können nur per E-mail
oder Diskette 

übermittelte Beiträge
berücksichtigt werden.

Seit dem 21. August 2004 hat das Herbstsemester der Volks-
hochschule für die beiden Geschäftsstellen in Altenburg und
Schmölln begonnen. Unter den insgesamt 270 Kursen findet
sich neben vielen bewährten und gut angenommenen Ange-
boten wieder eine ganze Menge Neues! So können insbeson-
dere das schweißtreibende Ausdauer- und Kon-ditionstrai-
ning Thai-Bo, die aus dem Himalaja stammende Körpermedi-
tation "Fünf Tibeter", Naturkosmetik, Natur-heilkunde oder
Akupunktur neu angeboten werden. Auch die in Kooperation
mit der INNOVAAltenburg angebotenen Kurse für Heimwer-
ker, in welchen die Teilnehmer Kenntnisse und Fertigkeiten
z.B. für das Fliesenlegen oder für Pflaster- und Putzarbeiten
erwerben können, sind völlig neu. 
Bewährt haben sich aber auch Kursangebote in den Bereichen
Sprache und Gesundheit. Dabei sollte erwähnt werden, dass
auch ältere Frauen und Männer diese Angebote gern anneh-
men. Eine der ältesten Teilnehmerinnen der Volks-hochschule
ist im Englisch-Kurs bereits über 80, sagte die Leiterin Gud-
run Pfeiffer. Im Anschluss an einen Sprachkurs bietet die
Volkshochschule auch die Möglichkeit, seine erworbenen
Kenntnisse in einer der Sprachreisen z.B. nach Korsika oder
London anzuwenden. 
Die seit einigen Semestern beliebte Kursreihe zur Alten-bur-
ger Stadt- und Landesgeschichte wird sich aus aktuellem An-

lass des 550-jährigen Jubiläums im Sommer 2005 mit dem
"Sächsischen Prinzenraub zu Altenburg" beschäftigen. Er-
freulich für die Vielzahl der geschichtsbegeisterten Interes-
senten ist, dass es diesmal sogar 2 Kurse geben wird, die die-
ses regionalgeschichtlich bedeutsame Ereignis aus verschie-
denen Blickwinkeln betrachten werden.
Großen Wert hat die VHS bei der Programmgestaltung auch
auf Kurse im Bereich "Arbeit - Beruf" gelegt. So wird neben
den bewährten Veranstaltungen, wie z.B.  "Körpersprache",
"Verkaufen Sie sich!" und "Kommunikationstraining und Ge-
sprächsführung" jetzt auch ein "Bewerbertraining Inten-siv"
angeboten. Dieses Angebot wendet sich an alle, die diese ers-
te wichtige Hürde für den (Wieder-) Einstieg ins Berufsleben
erfolgreich nehmen wollen.
In den letzten Monaten gab es bei der VHS verstärkt Anfra-
gen zum Erwerb eines "Computerpass". Ab sofort bietet das
Lehrgangssystem "Europäischer Computer-Pass Xpert" diese
Möglichkeit an. Es eröffnet den Teilnehmern auf Wunsch die
Möglichkeit, auf europäischer Ebene anerkannte Zertifikate
bzw. die Abschlüsse “European Computer Passport Xpert”
bzw. “European Computer Passport Xpert Master” zu erwer-
ben. Das Ausbildungssystem ist modular aufgebaut und bietet
neben den Grundlagen der EDV und dem Internet u. a. auch
die "Office"-Anwendungen, d.h. Textverarbeitung, Tabellen-

kalkulation, Datenbanken, Präsentation und Kommunikation
ausgerichtet.
Wichtig: 
Die Geschäftstelle Schmölln der Volkshochschule ist auf-
grund des kürzlich vollzogenen Umzuges ab sofort im Amts-
platz 8 der Sprottestadt zu finden; die bisherige Telefonnum-
mer (03 44 91 /2 75 89) ist nach wie vor aktuell.

222277770000   KKKKuuuurrrrsssseeee   iiiimmmm  nnnneeeeuuuueeeennnn  HHHHeeeerrrrbbbbssss tttt sssseeeemmmmeeeessss tttt eeeerrrr ddddeeeerrrr VVVVoooollllkkkksssshhhhoooocccchhhhsssscccchhhhuuuullll eeee

Werbung

Im neu sanierten Gebäude Amtsplatz 8 befindet sich derzeit
die Geschäftsstelle Schmölln der Volkshochschule Alten-bur-
ger Land.
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Werbung

Der nächste gemeinsame Sprech-
tag der GfAW-Regionalstelle für
Arbeitsmarktpolitik Gera, der
Thüringer Aufbaubank und der
Industrie- und Handelskammer
findet am Donnerstag, 9. Sep-
tember 2004, von 09:00 Uhr bis
14:00 Uhr (GfAW und IHK) so-
wie von 09:00 Uhr bis 12:00
Uhr (Thüringer Aufbaubank)
im Ratssaal des Landratsamtes
Altenburger Land, Lindenaustra-
ße 9, 04600 Altenburg, statt. 
Informationen zu arbeitsmarkt-
politischen Programmen stehen
im Mittelpunkt. Insbesondere
geht es um die Richtlinien zu
ABM und BSI, LOKAST (Loka-
les Kapital für Soziale Zwecke in
Thüringen) und Soziale Wirt-
schaftsbetriebe. Der Sprechtag
richtet sich gleicher-maßen an
Arbeitssuchende, Unternehmen
und Vereine. Die Anmeldung
wird im Fachdienst Wirtschafts-
und Tourismus-förderung des
Landratsamtes Altenburger Land
unter  Telefon  (0 34 47) 586-278
erbeten.

Gemeinsamer Sprechtag
von GfAW, Thüringer Auf-

baubank und IHK

Nach knapp 17-monatiger Bauzeit ist das neue Alten-
pflegeheim "Am Brückenplatz" fertig gestellt. Für die
derzeit in den Pflegeheimen Tannenfeld und Lumpzig
der Schmöllner Heimbetriebsgesellschaft mbH betreu-
ten Bewohner werden sich so in Kürze die Lebensbe-
dingungen entscheidend verbessern. Der schön gestal-
tete Brückenplatz in Schmölln wird um ein weiteres
gelungenes Detail bereichert.
Bevor die pflegebedürftigen Menschen ihr neues Do-

mizil beziehen, laden wir die interessierte Öffentlich-
keit sehr herzlich zu einem "Tag der offenen Tür" ein.
Wir öffnen unser neues Haus für Interessierte am Don-
nerstag, 2. September 2004, von 12:00 Uhr bis 16:00
Uhr und freuen uns darauf, zahlreiche Gäste in den
neuen Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen.
Unsere Mitarbeiterinnen werden an diesem Tag für Ih-
re Fragen gerne zur Verfügung stehen.

Dr. Gundula Werner, Geschäftsführerin

"Der erste Rundgang durch die hellen und mo-
dernen Räume hat mir sehr gut gefallen. Hier
wird es Spaß machen zu unterrichten und zu ler-
nen", sagt Ines Wiechert, die ihr Referen-dariat
an der Staatlichen Berufsbildenden Schule für
Wirtschaft und Soziales in diesem Jahr beginnt. 
Gemeinsam mit Schülern, Lehrern, Politikern
und vielen anderen Gästen schaute sie sich bei
der Einweihung des sanierten Gebäudes in Kabi-
netten und Klassenzimmern um. 

Dort finden die rund 1300 Schüler
ab sofort ideale Lernbedingungen.
Der Schulteil des ehemaligen Pla-
tanengymnasiums wurde am 13.
August 2004 offiziell übergeben,
rund 860 000 Euro hat der Land-
kreis in die Sanierung investiert. 
Mit den Mitteln wurden klimati-
sierte Fachkabinette einge-richtet,
Technik und Bodenbeläge erneu-

ert. Neue Fenster,
Brand-schutztüren
und Sanitäranlagen
gehören außerdem
zur Ausstattung. 
Klassenzimmer und
Flure haben einen
frischen Anstrich be-
kommen. Knapp ein Jahr dauerten
die Arbeiten. 
Auch Landrat Sieghardt Ryd-
zewski zeigte sich von der Com-
putertechnik und den Aus-bil-
dungsmöglichkeiten - wie den
Übungsfirmen - begeistert. "Wer
sich für Berufe im sozialen oder
kaufmännischen Bereich entschei-
det, bekommt hier in Altenburg ei-
ne fundierte und zeitgemäße Aus-

bildung. Unsere Region braucht den engagierten
Nachwuchs auch in diesen Fachrichtungen."
2006 soll der Unterricht an der Berufsschule auf
den Standort Platanenstraße konzentriert wer-
den. Bis dahin ist geplant, auch den zweiten Ge-
bäudeteil umfassend zu sanieren.

Antje Gallert, Fachdienst Öffentlichkeitsarbeit

Die erste Boeing 737-800 der Fluggesellschaft Rya-
nair landete am 01. Mai 2003 auf dem Flugplatz Al-
tenburg-Nobitz. Gut ein Jahr und etwas mehr als drei
Monate später wurde am 25. August 2004 Sylvia
Fuchs aus Plauen (im Foto links) als 100.000. Passa-
gierin begrüßt. Die 20-Jährige, die zum ersten Mal
mit Ryanair flog, war über den Ansturm der zahlrei-
chen Journalisten und Fotografen sichtlich über-
rascht. "Ich werde jetzt bestimmt öfters mal fliegen",
sagte Sie gegenüber den Medien. Zahlreiche Gratula-
tionen und Geschenke erhielt die 20-Jährige vor ih-
rem Abflug nach London, so u. a. von der Sales-Ma-
nagerin Caroline Baldwin und Landrat Sieghardt
Rydzewski. Zuvor gab Caroline Baldwin am Flug-
platz eine Pressekonferenz und zeigte sich mit der ak-
tuellen Zwischenbilanz sehr zufrieden. "Wenn das
kein Grund zum Feiern ist", so die Sales Managerin.
Das Jubiläum reicht Ryanair gleich an seine Kunden

weiter. Buchbar bis 02. September 2004 kann man im
Reisezeitraum vom 10. September 2004 bis 10. Feb-
ruar 2005 die britische Metropole wochentags ab
13,49 Euro anfliegen. 

Silke Manger, FD Öffentlichkeitsarbeit

Tag der offenen Tür im Altenpflegeheim “Am Brückenplatz”

Modernes Lernen in sanierten Unterrichtsräumen: 
Berufsbildende Schule offiziell eingeweiht

100.000. Ryanair-Passagier
kommt aus Plauen

"Ich bin ein Optimist und denke, den Land-
kreis voranzubringen", mit diesen Worten
begann der 35-jährige Heiko Dennert am
16. August 2004 seine Vorstellung vor der
Presse. Ab dem 01.10.2004 wird dieser die
Arbeit als neues Vorstandsmitglied bei der
Sparkasse Alten-burger Land aufnehmen
und löst damit das seit 01. Mai 2004 vorü-
bergehend tätige Vorstandsmitglied Kai-
Torsten Jann ab. Die Tätigkeit von Heiko
Dennert wird in den Bereichen Vertrieb der Firmen- und Privatkunden so-
wie im Bereich des Eigenhandels liegen. "Man hat ihn unter insgesamt 34
Bewerbern im Auswahlverfahren ausgewählt. Sowohl in der Betreuung
von Privatkunden als auch im Kreditgeschäft verfügt er über genügend Er-
fahrungen", so der Chef der Sparkasse Thomas Wagner. Nachdem er seine
Lehre als Bankkaufmann sowie Abschlüsse als Sparkassenfachwirt und -
betriebswirt absolvierte, arbeitete Dennert bereits von 1999 bis 2002 als
Vertriebsleiter und seit Juli 2002 als stellvertretendes Vorstandsmitglied in
der Sparkasse Niederlausitz. 
Die Sparkasse, die laut Gesetz einen zweiköpfigen Vorstand haben muss,
war nach der Entlassung von Holger Mahler auf der Suche nach einem ge-
eigneten Nachfolger. 
“Die Sparkasse Altenburg Land zählt zu den erfolgreichsten in Thürin-
gen”, so der Verwaltungsratsvorsitzende und Landrat Sieghardt Ryd-
zewski. “Sie stellt so auch einen Beitrag zur Wirtschaftsförderung in der
Region dar. Die Fusion ist derzeit kein Thema”, so Rydzewski. Die Einar-
beitungsphase des neuen Vizechefs wird durch das derzeit kommissarische
Vorstandsmitglied Kai-Torsten Jann unterstützt. In diesem Zusammen-
hang dankte der Verwaltungsratsvorsitzende Herrn Jann besonders für sei-
ne in der Übergangsphase geleistete Arbeit bei der Sparkasse Altenburger
Land.           Silke Manger, FD Öffentlichkeitsarbeit

Ein Sachse wird neues Vor-
standsmitglied der Sparkasse

Altenburger Land
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